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Großherzoglich Badisches

MiMHeimsches Plovinziül - ME
^ 1-0 . 52 . Dienstag den _ o. September 1808.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilrgio .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

felgende Personen «kwaS zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der¬
selben vorgeladen . — AuS dem

Oberamt Lahr
zu Lange » Winkel an den Abraham Drusch

auf hiesiger OberamtsKanzley aus Freytag den Zoten
September 1828 - AuS dem

Oberamt Stein back
zu Sinzheim an den Franz Michael Sel¬

ter , Bürger allda , auf dem Ralhhaus zu Sinzheim
auf Montag den Z . October 1808 . Aus dem

Oberamt Durlach
zuGrötzingen an die gantmäßigen jung

Heinrich Heldischen Eheleute auf Montag den
26 . September früh 9 Uhr im WirthshauS zum Laub
allda . Aus dem ,

Oberamt Pforzheim
zu Pforzheim an die Gantmaffe des bereits

Anno 1790 mundtodt gemachten und unter Pfleg -
schaft dcS Rathsverwandten AabS gesetzten Flößer
Peter M ä ule ' s , auf Mittwoch den 28 . September
d. I . Morgens 8 Uhr auf dem RathhauS allhier .

Mundtodt,Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Ver .

l" st der Forderung folgenden Personen nichts ge¬
borgt oder sonst mit denselben kontrahirt werden .
Aus dem

Oberamt Ettlingen
von Stuvferich dem wegen leichtsinniger

Haushaltungsführung von hoher Behörde für mund-
erklärten Joseph M e r k l e , dessen Pfleger der

Bürger Joseph Vogel daselbst ist.

Ausgetretener Vorladungen
Nackbemerkte böslich Ausgetretene sollen bin¬

nen 3 Monaten sich bey ihrer Obrigkeit sielten
und wegen ihres Austritts verantworten , widrigen¬
falls gegen dieselben nach der Landes - Constitution
Wider ausgotrelene Unterthanen verfahren werde »
wird . AuS dem

Oberamt Karlsruhe
von Graben der von

*dem Großherzoglich Ba¬
dischen Artillerie - Bataillon desertirte Philipp Sch 0 l l.
Aus dem

Oberamt Durlach
von Söllingen der schon seit langen Jahren

von Haus abwesende Georg Jmmendörfcr , des¬
sen Vermögen in ungefähr 80 fl . besteht .

Obervegteyamt Gengenbach
von Biber ach der zum Rekruten gezogene

und bey seiner Einberufung zum Regiment « desertirte
Augustin Rvkhmann . Aus dem

Oberanit Bruchsal
von Bruch sal der von dem Großherzoqlicken

Leibinfanterierezimente entwichene Heinrich Nahm .

Lahr . sMundtodterklärung . ) Da nach Hoch -
preißlicher Regierungs -Versügung die Salmenwirth
Andreas Walterschen Eheleute dahier für mundtodt
erklärt , und ihnen der Strumvfwebermeister Jakob
Heinrich Eimer zum Pfleger bestellt worden ist ; so
wird dieses hierdurch Jedermann bekannt gemacht /
damit sich Niemand ohne Einwilligung des Pflegers
mit den Salmenwirth Walterschen Eheleuten in einen
Handel einlasse , oder chin etwas borgen sell , hey
Verlust der Forderung und Aushebung des Handels .
Lahr den 9 . September i8 ° 8 - .

Großherzoglicher Stadtrath .

Pforzheim .
'

[ SBiefcmarfr. ] Am letzten ,
den Z . d . Monats abgehalkenen Viehmarkt wur»
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den 750 Stück Rindvieh und 40 Stück Pferde hie »
hergebracht ; von Erstem sind 19Z Stück für 11114 fl.
und von letzter » 22 Stück für iuo fl . ve,kauft
-vorder, . Pforzheim am 8 . September 1808 .

Grvßherzogliches Oberamt .
Durlach . ^Verbot der Besuche in den herr¬

schaftlichen Weinbergen . ^ Da nach der Anordnung
Eroßherzvglicher Renntkammer alle Besuche in den
herrschaftlichen Weinbergen sowohl dahier a !S im Au -
guffenburg bey Grvtzingen von- jeht an bis nach dem
Herbst unterbleiben sollen ; so wüd dieses zur allge¬
meinen Nachricht bekannt gemacht . Dur ^ ach den
14 . September 1808 -

*

Großh . Amtskellerey .
Lahr . sSchuldenliquidation .^ Alle diejenigen ,

welche an daShiesigeHandelohauSVaphingerV ölker
rechtmäßige Anforderungen zu machen haben , werden
hiermit aufgefordert , Montag den Z . Oktober d. I .
entweder persönlich oder durch hinreichend Bevoll¬
mächtigte unter Mitbringung ihrer BeweiSurkunden
auf hiesigem Rathhaus yi erscheinen , und ihre For .
derunqen zu liquidiren , auch sich zu Erzielung eines
Facti Dilatorii et Remissorii gehörig zu erklaren -
und zwar unter dem Präjudicio , daß sie im Nicht ,
ErscheinlnungSfall von der Masse ausgeschlossen wer¬
den . Verordnet Lahr den 26 . August iZoZ .

Großh . Stadtrath .
Bruchsal . sLaudesverweisung .^ Katharine

Rückin , angeblich auS Durbenta in der Schweiz ,
Kantons Zürch , welche beym Großhsrzoglichen Ober .
Amt Baden in Inquisition gekommen , ist wegen
Diebstahl und Vagantenleben seit dem 19 . Juni
1808 in dem hiesigen Zuchthause gefänglich verwahrt
gewesen , und heute nach erstandener ein vierteljäh »
riger Strafzeit wieder entlassen , und der Groß¬
herzoglich Badischen Lande verwiesen worden .

Signalement .
Diese Person ist 2z Jahre alt , von Statur

etwas besetzt , 5 Schuh groß , hat ein länglichteS ,
bräunlichtes Gesicht , graugelbe Augen , kleine , spi-
zige Nase , etwaS magere Wangen , kleinen Mund ,
dunkelbraune Haare und Augenbraunen , mittelmäs .
sige Stirne und Kinn .

Ihre bey der Entlassung anqehäbte Kleidung be.
stund in einem braunkortenen Mützchen mit gelben
und rochen Blumen , einem baumwollenen , roth und
blau gestreiften Rock , einem roth ui d weiß gestrSif «
ten baumwollenen Schurz , weiß meusselinenem Hals¬
tuch und einer auf Schweizer Art gefertigten Haube
mit schwarzem Band und goldgestickten Blumen .

Signatum Bruchsal den 18 . September 1808 .
Großherzogliche Zuchthausverwaltung .

Bruchsal , s Signalement . ] Der beyM
Großherzoglichen Oberamt Höchberg in Inquisition
gekommene Johannes Weber von Aßmannshard -
Gräflich von Stadionischer Herrschaft im Schwaben ,
ist. wegen Diebstahl und Vagantenleben seit dem 23 -
August 1807 in dem hiesigen Zuchthaus « gefänglich
verwahrt werden , und heute nach erstandener einjäh '
riger Strafzeit wieder entlassen , und der Großher¬
zoglich Badischen Lande verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mann ist 50 Jahre alt , von Statur

schlankgewachsen , 5 Schuh Zoll groß , hat ein
rundes , bräunlichtcS Gesicht , hellgraue Augen , et¬
was lange Nase , weder fette noch magere Wangen ,
kleinen Mund , hellbraune Haare und Augenbraunen ,
braunen Bart , breite Stirne , rundes Kinn . Seine
bey der Entlassung angehabte Kleidung bestund in
einer dunkelblauen tüchenen Jacke mit rethen Auf¬
schlägen , weiß und grün gewürfelter Weste , langen ,
leinenen Hosen , weiß wollenen Strümpfen , rundem
Hut und Schuhen mit Riemen . Signatum Bruch¬
sal den 28 . August l8o8 .

Greßherzogliche Zuchthausverwaltung .
Bruchsal . ^Signalement . Die vom Groß¬

herzoglichen Stadtvogteyamt zu Mannheim eingelie »
ferte Karoline Kachlin von Gaildorf im Würtember «
gischen ist wegen gewagten Versuchs der Abtreibung
ihrer Leibesfrucht und zugleich dritter unehelicher
Schwängerung seit dem 21 . April 1808 in dem hie¬
sigen Arbeitshaus « gefänglich verwahrt gewesen , und
heute nach erstandener 4Z monatlicher Strafzeit wie¬
der entlassen , und des GroßherzogthumS Baden
verwiesen worden .

Signalemen t .
Diese Person ist 27 I . alt , vonStatur schlank ge¬

wachsen , 4 Schuh n Zoll groß , hat ein rundes , glattes
etwas magereS Gesicht , hellblaue Augen , gerade , vorste¬
hende , spizige Nase , frischfarbige Wangen , mittelmäßi¬
gen Mund , dunkeibraune Haare und Augenbraunen ,
erhabene Stirne und spitziges Kinn . Ihre bey der
Entlassung angehabte Kleidung bestund in einem baum¬
wollenen blau und weiß gestreiften Rock , dergleichen
Mützchen und Schürze , weißbaumwollenen Halstuch -
und trägt in den '

Haaren einen Kamm von Schild¬
krott . Signatum Bruchsal den 5 . September 1808 *

Greßherzogliche Zuchthausverwaltung -
Bruchsal . [ Landesverweisung . ] Johann

Wonczack , von Profession ein Zimmermann , von
Lemberg in Polen , welcher vom Oberamt Bade »
eingeliefert wurde , ist wegen Ochsendiebstahl
dem 5 . November 1807 in dem hiesigen Zuchthaus «

gefäuglich Verwahrt geweseü , und heute » ach ausg «'
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haltener zehenmonatlicher Strafe wieder entlassen ,
und der Staaten des Großherzogthums Baden / ver¬
wiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch iE 29 Jahre alt , von Statur

ssark gebaut , 5 Schuh 2 | Zoll groß , hat ein blat -
ternarbigtes , bräunlichteS Gesicht , hellblaue Augen ,
große krumm stehende . Nase , vollkommene Wangen ,
kleinen Mund , schwarzbraune Haare und Augen¬
braunen , schwarzen Bart , spitziges Kinn und breite
Stirne . Seine bey der Entlassung angehabte Klei¬
dung bestund in einem alten dunkelblau tuchenen
Rock , roth gestreifter baumwollener Weste , langen ,
leinenen Hosen , Schuhen mit Riemen gebunden ,
und dreyeckigtem Hut . Signatum Bruchsal den 5 .
September i8 ° 8 .

Großherzogliche Zuchthausverwaltung .
Bruchsal . sSignalement und Fahndung ei¬

nes Verdächtigen .^ Ein fremder Pursche mit einem
von dem großherzoglichen Amt Ladenburg nach Frank ,
furt ausgestellten Paß vom I . dis. versehen , angeb¬
lich sich Joseph Fischer nennend , au - Glatz gebürtig ,
ein Königlich Preußischer Deserteur , 37 Jahre alt ,
Mit schwarzen abgeschmttenem , sich krausenden und
auf die Stirne hereinhängenden Haaren , hoher
Stirne , blauen Augen , schwarzen Augenbraunen ,
spitziger Nase , kleinen Mundes , gelblichten Ange¬
sichts , g Schuh 6 Zell messend , einen gelblicht tu .
chenen Ueberrock mit weisen metallenen Knöpfen ,
schwarz seidenem Halstuch , gelb gewürfeltem Pique -
Gillet , grau tuchenen langen Hosen , hellblau tüche-
nen Kamaschen mir weisen —beinernen Knöpfen und
Bändelschuhe anhabend , ist am 2 . dieses Nachmit¬
tags wegen feilgetragenem Tuch und den bey sich
gehabten unten beschriebenen Gerathschaften in Un¬
tergrombach von dem Ortsvorstand als verdächtig ar -
retirt worden , unterwegs aber hieher den Wächtern
entsprungen . Seine zurückgelassenen in Untergrom¬
bach verwahrten Gerathschaften bestehen in
0 47* Ehle halb gebleichtem hänfenem Tuch mit

gewissen Kennzeichen ;
3) einem hänfenen gebildeten Tischtuch ;
3 ) einem werkenen Handtuch ;
?) einem gestreiften Pique - Brusttuch ;
5) einem franzleinenen blauen Nastuch und 2 alten

dito nebst verschiedenen unbedeutenden Kleinig¬
keiten und einem Hauptschlüssel .

. Da nun der entwichene theilS wegen nicht einge -

^ ltener Reiseroute , theils wegen dem Besitze vor -
° ' schrieb «ntt Effecten sich d er Ent wendung derselben

so * ^rdächtlger gemacht schon vorher zu
»denburg wegen Dirbstätz ^ ö^ Mogen gewesen ,

so wird jede Obrigkeit djenstfreundtichst ersucht ,
dieses nicht nur in ihren Bezirken bekannt zu machen ,
damit sich der allenfalls bestohlene Eigenthümer zur
Wiedererlangung seines Eigenthums nach vorgängi¬
ger Legitimation dahier melden könne , sondern auch
den obbeschriebenen verdächtigen Purschen auf Betre .
ten zu arretiren , und gegen Erstattung der Kosten
anher einzuliefern . Bruchsal am 5 . September 1808 .

Kauf « Anträge .
Karlsruhe . sNeue Schrift .^ In der Mül -

lerschen Hofbuchdruckerey und Verlagshandlung ist
so eben erschienen und geheftet für 6 kr . zu haben :

Großherzoglich Badisches
Zoll - Patent

vom 5 . September 1808 .

Welche - dem Handelsstand und den Güterfuhr «
leuten zu kennen sehr nothwendig ist.

Ka rfsruhe . sHauSverkauf . ^ Montag den
Z . October d. I . wird das des verstorbenen Herrn Gene -
ralLieutrnantS von Sandberg « igenthümliches in der
neuen Schloßstraße stehende - drepstöckige- Hau -
Nro . Z98 , da - einen geräumigen Hof , Remisen ,
Stallung , Waschküche , auch einen schönen , mit
guten Reben und Obstbäumen versehenen Garten ,
ingleichem einen guten Keller hat , in dem Hau¬
selbst versteigert werden . Karlsruhe den 8» Septem¬
ber i8 ° 8 - Von GeneralAuditorat - wegen .

Karlsruhe . sHau - versteigerung .^ Da - in
der Waldqasse gelegene zweistöckige Haus de- ver¬
storbenen Bürger und Schneidermeister HörnerS wird
Donnerstag den 29 . September d. I . Nachmittaq -
2 Uhr auf hiesigem RalhhauS öffentlich salva rati -
ficatione versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden . Also verfügt Karlsruhe bey Oberamt den

lg . September 1808 -
Karlsruhe . sFaß feif. ] August Hiltz hat

ein starkes in Eisen gebundenes , weingrünes , 2Z
öhmigeS Faß mit Schrauben in Commission zu
verkaufen .

Karlsruhe . sBodenteppiche u . Gurden .H Es sind
hier zumNerkaufzu Fabrikpreisen niedergelegt : Boden .

Teppiche von Wolle und Leinen ^ Ellen breit , die Elle
ä i fl. bis l fl. 10 . Aller Sorten Gurten , da -
Stück k 60 Ellen k i fl. 48 kr . bis 6 fl . 20 kr.
Der Herausgeber des Provinzialblattes sagt : wo ?

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe . sLogis . H Beym Christian

Schnabel an derAdlergaffr ist der ganzeuntere S tock



und im obern Stock eine Stube , Kammer und Küche
zu verleihen , und kann bis den 23 . Januar 1809
bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis .^ '
In der langen Stra¬

fe nicht weit vom Rappe » Nro . Z28 iff vornenheraus
em Zimmer , und hintenaus ein Logis zu verlehnen -,
welches täglich bezogen werden kann .

Karlsruhe . Beym GürtlerRavpp
in der Erbprinzenstraße ist der untere Stock mit oder
ehne Meubleö zu vermiethen , bestehend auS einer .
Stube , Alkof , Kammer und Küche , und kann bis
den 2Z . Octobpr bezogen werden .

Karlsruhe . fKapitalgefuch .^ Es werden
i bis 2000 fl . gegen gerichtliche Obligationen zum Lei»
hen gesucht ; bey Verleger dieses Blattes ist das Nä¬
here zu erfragen . ,

Kommerzial - An zeigen .

Karlsruhe . fVerlohrnes Rohr .^ Verfles -
fene Woche gierig ein dickeS spanisches Rohr mit
einem modernen achteckigten gpldnen Knopfe verleh -
rtn ; wer etwas davon weiß » wird ersucht , dem
Herausgeber dieses Blattes , gegen eine entsprechende
Belehnung , Nachricht zu ertheilen .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . fGebohrne . sl Den 2Z. August

Karl Friedrich Wilhelm , Bat . Friedrich Graf , Bür¬
ger in KleinKarlsruhe und Tabaksfabrikant .

Den Lg . Philipp Konrad , Vat . KonradHof -

faß , gceßherzogiicher Baufuhrknecht .
Den 28 - Amalie Louise , Vat . Herr Karl

Wilhelm Schrickel , Großherzoglicher Hofapotheker .
Den 28 . Adelheir Amalie, , Vat . Johann Wil¬

helm Ludwig Raupp , Bürger und Goldarbeirer .
Den 29 . Katharine , Vat . Gottfried Weber ,

Policeydiener .
Den Zi . Johann Friedrich , Vat . Andreas

Ludwig Dietrich , Bürger und Metzgermeister .
Den I . September . Jakob Georg Friedrich ,

Vat . Karl Renner , Bürger in KleinKarlsruhe und
Maurer . \

Den 4 . Ludwig Friedrich , Vat . Ludwig K >e»
fer , Bürger und Schuhmachermeister .

Den 6 . Ernstine Margarethe , Vat . Jakoo
Glaßner , Taglöhner in Gcttsau .

sK v pü l irre . ĵ . In der hiesigen katholische «
Gemeinde den 21 . August . Andreas Saierk , Ge¬
meiner unter dem Leibregiment Grcßherzog ^ mit
Christine Weist » .

Gest . In der hies . kath . Gemeinde den 8 »
August . Christian Joseph , Vat . Johann Heinrich
Bolatschky , Gärtner in der Grvßherzeglichen Bota¬
nik , alt 7 Tage , starb an den Gichtern .
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Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 12 . September 1808 .
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Fracbtpreis . j Karlsruhe , j Durl . j Pforzheim . { Brodtaxe . | Karlsr . | Duck . Aleisckeaxe . sKarlsrjDurk .I
Das Maller . !
NeuerKerne
?1lter Kernen
Waizen .
Neues '

Korn
Altes Korn .
Gem . Frucht .
Gersten . .
yaber . .
Welschkorn . |
Erbsen d.Sri ^

Linsen . .
Bohnen . .

fl. kr . ! fl .
15 1 8

9

16 a .4
10 4

'

fl .
8

10

kr.
30

4
4
9
1

48

36
36

Ein Weck zu

1 kr. halt

dito zu 2 kr .

Weisbrod 'zu

6 kr. hält

Schwarzbrod

zu 5 kr . hält

dito zu io kr.

m Lth .zPf .

13

13

3 1

L .

13

13

Das ttz .
Ochsenfleisch
Gemeines .
Rindfleisch .
Kuhfleisch .
Kalbfleisch .
RäuplingSfl .
Hammelfl .
Schweinefl .
Ochsenzunge
Ochsenmaul
1 Ochsenfuß
1 Kalbskopf

kr.
io
9
8
7
9
7
9
9

10
12

9
24

kr.
10

9
9

10

fVrktualien - Preise . ] Rindschmalz das tt
Lichter 22 kr. — Saife 20 kr.

• kr . — Schweineschmalz 28 kr.

Unfchlitt der Eentner 26 fl .

Butter 24 kr.

3 Eyer 4 kr.
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